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Sitzungsprotokoll 
über die 

(21.) EINUNDZWANZIGSTE SITZUNG DES GEMEINDERATES 
 

Datum:   17. Sept. 2024 

Ort: Sitzungssaal des Gemeindeamtes 

Beginn:  18.07 Uhr 

Ende:      18.56 Uhr 
 
Vorsitz: Bürgermeisterin Monika Feichtinger 
  
Außer der Vorsitzenden sind anwesend: 
 
Die Gemeindevorstandsmitglieder: 
gfGemR Bacher Daniela Ing. 
gfGemR Edelmaier Georg 
gfGemR Schädl Wolfgang 
gfGemR Steiner Peter 
 
Die Gemeinderatsmitglieder: 
GemR Cech Petra 
GemR Deingruber Erich 
GemR Dietrich Gregor 
GemR Fumicz Dr. Michael 
GemR Limani Fidan 
GemR Prommer Gebhard 
GemR Rauchenberger Michael 
GemR Waldbauer Rudolf Ing.  
GemR Wollinger Marcell 
GemR Wollinger Sabine 
 
entschuldigt: 
Vbgm    Indra Christopher 
gfGemR Streicher Alfred  
gfGemR Waldbauer Christine 
GemR Grindel Melanie 
GemR Gürbüz Ender Ing. 
GemR Sachs Helma 
GemR Schieder Renate  
GemR Trost Johannes Ing. MA  
 
Schriftführer: Thomas Hochebner 
 
 
Feststellung der Vorsitzenden: 
Die rechtzeitige und ordnungsgemäße Einladung sämtlicher Mitglieder des Gemeinderates 
erscheint ausgewiesen. 
Der Gemeinderat zählt 23 Mitglieder, anwesend sind bei Sitzungsbeginn die Vorsitzende 
und 14 weitere Mitglieder des Gemeinderates.  
Die zur Gültigkeit von Beschlüssen erforderliche Anwesenheit von mindestens zwei Drittel 
aller Mitglieder des Gemeinderates ist gegeben. Der Gemeinderat ist daher 
beschlussfähig. Die Abstimmung erfolgt durch Erheben der Hand. 
Die Sitzung ist öffentlich. 
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Sitzungsverlauf und Beschlüsse: 
 
Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit begrüßt die Vorsitzende Bürgermeisterin Monika 
Feichtinger die Gemeinderatsmitglieder. 
 
 
Tagesordnungspunkt 01                                       Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die Bürgermeisterin stellt fest, dass die Tagesordnung jedem Gemeinderatsmitglied mit 
der Einladung zugegangen ist.  
 
Nach Befragung der Mitglieder, ob es Einwände gegen die Tagesordnung gibt und keine 
Einwände erhoben wurden, wird die Tagesordnung wie folgt festgesetzt: 
 
 
01:  Genehmigung der Tagesordnung 
 
02: Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 26. Juni 2024 
 
03:  Gebarungsprüfung vom 3. Sept. 2024, Prüfbericht 
  
04: 1. Nachtragsvoranschlag 2024 
 
05 Öffentliches Gut, EZ 378, Übernahme von Trennstücken der Grundstücke  
 1496/2 und 1497/2 in das Öffentliche Gut  
 
06: Volksschule Traisen, Errichtung einer Eingangsüberdachung zu den Garderoben im 
 Kellergeschoß, Auftragsvergabe 
 
07:  Gemeindewohnhaus, Ankauf eines Kellertrennwandsystems,    
 Auftragsvergabe und Grundsatzbeschluss 
 
08: Gemeindestraßen, wiederkehrende Bodenmarkierungsarbeiten, Auftragsvergabe 
 
09: Grundstück 1098/1, ÖBB Infrastruktur AG, Abschluss eines befristeten 
 Bestandsvertrages, Beschluss 
 
10: Raiffeisenbank Traisen-Gölsental eGen, Vereinbarung über die Kostenverrechnung 
 Geldausgabeautomat am Standort: Marktgemeinde Traisen  
 
11: Subventionen  
 11.1 Werkskapelle Traisen, Buskosten 
 11.2 WSV Traisen – Tischtennis, Kindertraining  
 11.3 Landesskiverband NÖ 
 
12: Personalangelegenheiten 
 12.1 Lena Pirker, Dienstvertrag 
 12.2 Barbara Wadura, Dienstvertrag 
 12.3 Silvia Wurst, Änderung des Beschäftigungsausmaßes 
 12.4 Tina Perina, Änderung des Beschäftigungsausmaßes 
 12.5 Birgit Hochebner, Änderung des Beschäftigungsausmaßes 
 12.6 Manuela Heinz, einvernehmliche Auflösung des Dienstverhältnisses 
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Weiters stellt die Vorsitzende den Antrag, den Tagesordnungspunkt 12 
„Personalangelegenheiten“ in einer nichtöffentlichen Sitzung zu behandeln. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
Nach Abhandlung der Tagesordnung besteht die Möglichkeit von Anfragen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 02           Genehmigung des Sitzungsprotokolls                                          
     vom 26. Juni 2024 
 
Da gegen das Sitzungsprotokoll vom 26. Juni 2024 keine schriftlichen Einwände 
eingebracht wurden, stellt die Vorsitzende fest, dass dieses Sitzungsprotokoll als 
genehmigt gilt. 
 
 
Tagesordnungspunkt 03           Gebarungsprüfung vom 3. Sept. 2024,  
 Prüfbericht 
 
Sachverhalt: 
Vom Prüfungsausschuss wurde am 3. Sept. 2024 eine Gebarungsprüfung durchgeführt. 
Die Prüfung ergaben keine Beanstandungen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 04    1. Nachtragsvoranschlag 2024 
 
Sachverhalt: 
Die Bürgermeisterin: 
Der von der Bürgermeisterin erstellte Entwurf des Nachtragsvoranschlages für das 
Haushaltsjahr 2024 lag in der Zeit vom 23. August bis 9. September 2024 am 
Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht auf. Jeder im Gemeinderat vertretenen Wahlpartei 
wurde zu Beginn der Auflagefrist eine Ausfertigung einschließlich des Dienstpostenplans, 
der Anlagen gem. VRV 2015 und den Beilagen gem. NÖ GHVO, ausgefolgt. Es wurden 
bisher keine schriftlichen Stellungnahmen eingebracht. 
 
Der Ergebnisvoranschlag 2024 weist somit folgende Beträge in Euro aus: 
 
Summe der Erträge  8.642.400,00 
Summe der Aufwendungen  -9.477.500,00  
Nettoergebnis                                                                                                     
 -835.100,00  
Nettoergebnis nach Entnahmen von Haushaltsrücklagen i.d.H. von 1,247.700  
         €       412.600,00  
 
 
a) Der Finanzierungsvoranschlag 2024 weist folgende Beträge in Euro aus: 
 
Summe der Einzahlungen 9.413.700,00 
Summe der Auszahlungen 11.692.000,00 
Nettofinanzierungssaldo     -2.278.300,00 
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c) Gesamtbetrag der aufzunehmenden Darlehen und sonstigen   
Zahlungsverpflichtungen zur Deckung der Erfordernisse für die 
Investitionstätigkeit                                                                                                   
€ 1.350.000,00 
 
Davon Inneres Darlehen aus der Allg. Haushaltsrücklage für AbfallWS 
(Wertstoffzentrum) € 200.000,00 
 
Darlehensstand am 31.12.2024    5.095.300,00 
 
Verschuldung pro Kopf                                                                      1.491,60     

 
 
Summe der Investitionen 3.432.300,00 
Entnahmen aus Rücklagen WVA u. ABA 100.000,00 
Entnahmen aus Rücklage Abfallwirtschaft 50.000,00 
Entnahme allgemeine Rücklage f inneres Darlehen AbfallWS (Wertstoffsammelzentrum)
 200.000,00 
 
Haushaltspotential jährlich gem. § 5 NÖ GHVO-                                             - 
831.500,00              Haushaltspotential kumuliert gem. § 5 NÖ GHVO       86.800,00 
 
Finanzierungssaldo Querschnitt (Maastricht-Ergebnis)      -2.801.200,00 
 
 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Traisen möge den vorliegenden 
Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2024 beschließen.  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 05     Öffentliches Gut, EZ 378, Übernahme von 

Trennstücken der Grundstücke 1496/2 und 
1497/2 in das Öffentliche Gut 

 
Sachverhalt: 
Die Bürgermeisterin: 
Auf Basis des Vermessungsplanes des Amtes der NÖ Landesregierung mit der  
GZ 52109C, vom 10.1.2024 sollen die ausgewiesenen Teilflächen 1 und 3 in das 
öffentliche Gut der Marktgemeinde Traisen zu der EZ 378 unter den neuen 
Parzellennummer 1496/2 und 1497/2 übernommen werden. Es handelt sich um die 
südseitigen Böschungsflächen entlang der B 18 im Bereich des Sportplatzes. 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge die Übernahme der Parzelle 1496/2 und 1497/2 (Teilflächen 1 
und 3) aus dem Vermessungsplan der NÖ Landesregierung GZ 52109C vom 10.1.2024 in 
das öffentliche Gut der MG Traisen zu der EZ 378 beschließen.  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: einstimmig 
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Tagesordnungspunkt 06  Volksschule Traisen, Errichtung einer Eingangs-
überdachung zu den Garderoben im Keller-
geschoß, Auftragsvergabe 

 
Sachverhalt: 
Die Bürgermeisterin: 
Die Eingangsüberdachung zu den Garderoben im Kellergeschoss der Volksschule Traisen 
muss aufgrund ihres baulichen Zustandes erneuert werden. Mit der Grundlage der 
baurechtlichen Bewilligung und der vorgenommenen Planungsschritte wurden vom 
Bauamt der MG Traisen zwei Angebote eingeholt. Als Bestbieter stellte sich die Firma 
Wetzl GmbH, Kulmhofsiedlung 27, 3160 Traisen mit einer Angebotssumme von brutto  
€ 48.546,50 heraus. 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe für neue Eingangsüberdachung zu den 
Garderoben in der Volksschule Traisen an die Fa. Wetzl GmbH, 3160 Traisen zu einem 
Gesamtpreis von brutto € 48.546,50 beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 07            Gemeindewohnhaus, Ankauf eines Keller-

trennwandsystems, Auftragsvergabe und 
Grundsatzbeschluss 

 
Sachverhalt: 
Die Bürgermeisterin: 
Die Gemeindewohnhäuser haben ein Errichtungsdatum aus den Sechzigerjahren, die 
Kellerabteile sind seit diesem Zeitpunkt kaum überarbeitet oder saniert worden. Vor 
allem in der Rauchenbergergasse 3 und der Mariazeller Straße 64 weisen die Kellerabteile 
und Bodenflächen einen sehr schlechten baulichen Zustand auf. Als erster Abschnitt 
wurde nun bereits in einen Kellerbereich in der RBG 3 ein neuer Boden mit dem Bauhof 
betoniert. Mit der Fa. Regal Müller GmbH, Neualmerstraße 33, 5400 Hallein wurde ein 
Anbieter für Kellertrennwandsystem für die Errichtung von Kellerabteilen gefunden, 
welches vom System her ideal für die Anforderungen unserer Gemeindekeller passt und 
welche im Preisvergleich auch viele andere Anbieter aussticht. Für den ersten Abschnitt 
ergibt sich für die Lieferung zur Errichtung von 4 Kellerabteilen in der RBG 3 ein Preis von 
netto € 2.228,-, dies inkludiert 4 Türen mit der Vorrichtung für ein Vorhangschloss. 
Hochgerechnet ergibt sich damit ein Laufmeterpreis von rd. € 141,50/m. 
 
Unter Berücksichtigung von Indexanpassungen sollte dieser Preis Vergabegrundlage für 
die weitere Sanierung von Kellerabteilen in den Gemeindewohnhäusern sein und keine 
gesonderten Beschlüsse erforderlich sein. 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe für die Lieferung von Kellertrennwandsystem 
für die Errichtung von Kellerabteilen an die Fa. Regal Müller GmbH, 5400 Hallein zu 
einem Gesamtpreis von netto € 2.228,- beschließen. Dieser Basispreis von rd.  
€ 141,50/m soll – abgesehen von einer indexabhängigen Preissteigerung - zukünftig auch 
Grundlage für den Ankauf weiterer Kellertrennwandsystem für die Kellerabteile in den 
Gemeindewohnhäusern sein und die Bürgermeisterin die entsprechenden Anschaffungen 
im Sinne einer Ersatzbeschaffung vornehmen. 
  
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: einstimmig 
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Tagesordnungspunkt 08              Gemeindestraßen, wiederkehrende 

Bodenmarkierungsarbeiten, Auftragsvergabe 
 
Sachverhalt: 
Die Bürgermeisterin: 
Verkehrsrechtliche Belange betreffend unsere Gemeindestraßen liegen größtenteils im 
eigenen Wirkungsbereich der Gemeinde und in diesem Bereich gibt es eine Vielzahl von 
Bodenmarkierungen im Gemeindegebiet, welche instandgehalten werden müssen.  
Mit der Fa. HM Markierung- und Bodentechnik, Mariazellerstraße 3b, 3180 Lilienfeld 
konnten Preisvereinbarungen getroffen werden, welche zukünftig als Vertragspreise 
herangezogen werden sollen um jährlich dementsprechende Instandhaltungen 
durchführen zu können.  
 
Diese sind: 
 
Linien-Markierungen Markierspray     € 3,84/lfm brutto 
Linien-Markierungen Kaltplastik 2K     € 8,94/lfm brutto 
Thermoplastik – Symbolmarkierungen / Großsymbole  € 774,-/lfm brutto 
 
Die Preise wurden auf Wettbewerbsfähigkeit mit Angeboten anderer Firmen (Bauschütz, 
BMA) überprüft und für in Ordnung befunden. Eine Berücksichtigung von 
indexabhängigen Preissteigerungen bei der Fortführung der Preisvereinbarungen über 
mehrere Jahre wurde ebenfalls vereinbart. 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe für die Herstellung von Bodenmarkierungen 
im Gemeindegebiet an die Fa. HM Markierung- und Bodentechnik, 3180 Lilienfeld zu den 
Preisen  
Linien-Markierungen Markierspray     3,84 €/lfm brutto 
Linien-Markierungen Kaltplastik 2K     8,94 €/lfm brutto 
Thermoplastik – Symbolmarkierungen / Großsymbole  774,- €/lfm brutto 
unter Einschluss nur indexbedingter Preissteigerungen bis auf weiteres beschließen.  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 09        Grundstück 1098/1, ÖBB Infrastruktur AG, 

Abschluss eines befristeten Bestandsvertrages, 
Beschluss 

 
Sachverhalt: 
Die Bürgermeisterin: 
Die ÖBB-Infrastruktur AG, Bmst. Dipl.-Ing. Christian Cervenka, ist an die Marktgemeinde 
Traisen herangetreten, weil für die Dauer des Ausbaues und der Elektrifizierung der 
Traisentalbahn, die in den Jahren 2025 – 2027 geplant ist, eine Lagerfläche gebraucht 
wird. Als bestgeeignet wurde von der ÖBB-Infrastruktur das im Eigentum der Gemeinde 
befindliche Grundstück 1098/1 im Ausmaß von 7.803 m² erachtet. 
Der Pachtvertrag mit dem bisherigen Bewirtschafter, Herrn Franz Sommer, wurde 
inzwischen per 31.12.2024 aufgelöst. 
Seitens der ÖBB-Infrastruktur AG wurde nun ein Bestandsvertrag über die Fläche 
vorgelegt, der eine dreijährige Nutzung als Lagerplatz im Zuge des 
Bahnattraktivierungsprojektes vorsieht. Nach der Inanspruchnahme wird die Fläche von 
der Bestandnehmerin wieder rekultiviert.  Danach soll sie dem bisherigen Pächter wieder 
angeboten werden. 
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Als Pauschalentgelt für die dreijährige Nutzung durch die ÖBB wurde ein Betrag von  
€ 18.000,- ausverhandelt. Auf besondere Schutzmaßnahmen für das benachbarte 
Brunnenfeld wird im Vertrag ebenfalls hingewiesen. Eine Verbücherung des Vertrages soll 
nicht erfolgen. Die Kosten der Vertragserrichtung und sämtliche Nebenkosten trägt die 
Bestandnehmerin. 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge dem Abschluss des Bestandvertrages mit der ÖBB-Infrastruktur 
Aktiengesellschaft, Praterstern 3, 1020 Wien, mit der Aktenzahl BAI0.AMS050.01 
betreffend das Grundstück 1098/1, KG Traisen, früheste Inanspruchnahme ab dem 1. 
Jänner 2025 und mit einer Laufzeit von drei Jahren sowie einem pauschalen 
Bestandsentgelt von € 18.000,- zustimmen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 10  Raiffeisenbank Traisen-Gölsental eGen, 

Vereinbarung über die Kostenverrechnung 
Geldausgabeautomat am Standort: 
Marktgemeinde Traisen, Beschluss 

 
Sachverhalt: 
Die Bürgermeisterin: 
Seitens der Raiffeisenbank Traisen-Gölsental eGen, Babenbergerstraße 5, 3180 Lilienfeld, 
wurde aufgrund der parteienübergreifenden Verhandlungen der Bürgermeister mit der 
Bank eine Vereinbarung vorgelegt. Diese regelt die Weiterführung des 
Bankomatstandortes über eine etwaige Filialschließung hinaus und sichert die 
entsprechende Kostentragung durch die Bank bis zum 30. Juni 2029. Danach kann der 
Bankomat durch die Marktgemeinde Traisen auf eigenes Risiko und Kosten 
weiterbetrieben werden. Die Marktgemeinde verzichtet auf Dauer der Vereinbarung auf 
Kontokündigungen. 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge den Abschluss der Vereinbarung mit der Raiffeisenbank Traisen-
Gölsental eGen, 3180 Lilienfeld, beschließen. Die Vereinbarung läuft bis 30. Juni 2029 
und regelt bis daher die Kostentragung durch die Raiffeisenbank. Danach kann der 
Bankomat auf eigene Kosten und Risiko durch die Marktgemeinde Traisen übernommen 
werden. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 11  Subventionen 

 
11.1 Werkskapelle Traisen, Buskosten 
 
Sachverhalt: 
Die Bürgermeisterin: 
Die Werkskapelle Traisen hat mit Schreiben vom 23. Juli 2024 ein Ansuchen um 
Gewährung einer Subvention der Buskosten für einen Fanbus zum Auftritt der Kapelle 
beim Wiener Oktoberfest am 6. Okt. 2024 gestellt. Die Kosten belaufen sich laut Angebot 
der Fa. Grabner Busreisen, Wienerstraße 59, 3170 Hainfeld, auf € 990,- inkl. MWSt. 
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Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Traisen möge beschließen, der Werkskapelle 
Traisen eine Subvention in Höhe der Buskosten des Fanbusses bis zu maximal € 990,- zu 
gewähren. Die ordnungsgemäße Verwendung des Förderbetrages ist durch die Vorlage 
der Originalrechnung an der Gemeindekasse bis spätestens 31.12.2024 nachzuweisen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
11.2 WSV Traisen Tischtennis, Kindertraining 
 
Sachverhalt: 
Die Bürgermeisterin: 
Der WSV Traisen Sektion Tischtennis hat mit Schreiben vom 30. Juli 2024 um eine 
Subvention zu den Kosten für das Jugendtraining angesucht. Bis zu diesem Zeitpunkt 
wurden für das laufende Jahr bereits Ausgaben des Vereins für das Jugendtraining in der 
Höhe von € 2.800,- belegt. 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Traisen möge beschließen, dem Verein WSV Traisen 
Sektion Tischtennis eine Subvention zu den Kosten für das Jugendtraining in Höhe von 
€ 1.000,- zu gewähren. Zum Nachweis der ordnungsgemäßen Verwendung des 
Förderbetrages wurden bereits Originalrechnungen und Zahlungsbelege vorgelegt. 
  
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
11.3 Landesskiverband NÖ 
 
Sachverhalt: 
Die Bürgermeisterin: 
Der Landesschiverband Niederösterreich wird am 29. Sept. 2024 in Traisen im Eventstadl 
seine erfolgreichsten Sportlerinnen und Sportler ehren und die aktuellen Kader 
präsentieren. Dazu wurde eine Einladung an die Marktgemeinde ausgesprochen und 
zugleich um eine Subvention für das Event in Höhe von € 500,- angesucht. 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Traisen möge beschließen, dem Landesskiverband 
NÖ für die am 29. Sept. 2024 in Traisen stattfindende Veranstaltung eine Subvention in 
Höhe von € 500,- zu gewähren. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 12          Personalangelegenheiten 
 
Dieser Tagesordnungspunkt wird in der nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
behandelt. 
 
Berichte der Bürgermeisterin: 
 
Bürgermeisterin Feichtinger berichtet von den Hochwassereinsätzen vom Wochenende 
14./15. Sept. 2024. Im Zeitraum Donnerstag bis Montag hat es etwa 400 mm 
Niederschlag/m² gegeben (Messstelle Lilienfeld: 418 Liter/m²). Besonders von Freitag 
abend bis Sonntag nachmittags gab es starken Dauerregen. Sowohl die Traisen also auch 
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die Gölsen erreichten Hochwasserstände über HQ 100. Die Gölsen kulminierte am 
Sonntag, 15. Sept. um 9:20 Uhr mit 348 m³/s (HQ 100: 270 m³; 1997: 300 m³). Die 
Traisen erreichte um 13:05 Uhr mit 369 m³ ihren Höchststand.  
Zu dieser Zeit wurde von Feuerwehr und Gemeinde der Hochwasserschutzdamm im 
Bereich der Gartengasse durch eine zusätzliche Anschüttung erhöht, um eine Überflutung 
des Ortskernes zu verhindern. 
Als weitere Problembereiche wurden die Dammmauer in der Bretschneiderstraße (Höhe 
Haus Nr. 12) und der Bereich Walter-Sachs-Straße – In Bau befindliche Reihenhäuser 
und Tiefgarage benannt (GemR Fumicz). 
Nahezu alle unterkellerten Gebäude im Talboden waren bzw. sind von 
Grundwassereintritten betroffen. Nur einzelne Objekte wurden im Erdgeschoß von 
Wassereintritt betroffen, beispielsweise das Kabinengebäude des WSV Fußball.  
Der mobile Hochwasserschutz in der Gölsensiedlung verhinderte Schlimmeres. 
Vorsorglich wurde die Bevölkerung angewiesen, das Trinkwasser nur nach Abkochen zu 
konsumieren. 
Der ganze Bezirk wurde durch Verordnung der Bezirkshauptmannschaft zum 
Katastrophengebiet erklärt. In der Folge werden nun durch die Gemeinde einberufene 
Schadenskommissionen tätig, um Entschädigungsmittel aus dem Katastrophenfonds für 
die Betroffenen möglich zu machen. 
Bgmin Feichtinger dankt allen freiwilligen Helfern, den Einsatzkräften – allen Voran der 
Feuerwehr – und den Gemeindemitarbeitern für deren vorbildlichen Einsatz.   
 
 
Im Anschluss an die Abhandlung der Tagesordnung besteht nun die Möglichkeit von 
Anfragen: 
 
Anfragen: 
Eine Anfrage von GemR M. Wollinger (Bauer Event-Stadl) wurde in der Nicht-Öffentlichen 
Sitzung behandelt. 
 
Daraufhin schließt die Bürgermeisterin um 18.56 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates. 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 9 Seiten und 0 Beilagen. 
 
 
Es wurde gelesen und gefertigt. 
Traisen, am 30. Sept. 2024 
 
 
 
 
 
____________________________                   ________________________ 
                Schriftführer       Bürgermeisterin 
 
 
 
 
___________________________                    _________________________ 
             Gemeinderat ÖVP                                 Gemeinderat SPÖ 
 
 
 
 
___________________________ 
             Gemeinderat FPÖ 
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